
    

Gerechtigkeit und Fairness in der Landwirtschaft – wie ist das möglich? 
Veranstaltungsreihe von KDA Hamburg, KDA Bremen und der Diakonie Hamburg  

Immer donnerstags, 16 bis 18 Uhr, 07. bis 28.09.2023, Online 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: anmeldung@kda.nordkirche.de 

Spargel- und Obsternte sind arbeitsintensiv und saisonal geprägt. In kurzer Zeit und für jeweils kurze 

Dauer braucht es viele Kräfte, die schnell und gekonnt die Lebensmittel ernten. Gleichzeitig ist es eine 

stark saisonal geprägte Arbeit, feste Arbeitsverhältnisse und geregelte Arbeitszeiten sind hier die 

Ausnahme. Damit geht einher, dass der Schutz der Rechte der Arbeiter*innen oft nicht gewährleistet ist. 

Es wird argumentiert, dass, wenn alle Vorschriften eingehalten würden, die Lebensmittel nicht mehr 

bezahlbar wären. Ist das einfach so oder gibt es Alternativen? 

Wir haben uns gefragt: Gerechtigkeit und Fairness in der Landwirtschaft – wie ist das möglich? 

Verschiedene Expert* innen zeigen unterschiedliche Perspektiven auf. 

07.09.2023, 16:00-18:00 Uhr: Die Situation der Erntearbeiter*innen in Norddeutschland 

Mit: Aldona Kucharczuk (Servicestelle Arbeitnehmerfreizügigkeit) und Dirk Johne, 

Industriegewerkschaft BAU Region Nord 

• Was braucht es, um die Faire Arbeitsbedingungen zu erreichen? 

• Erfahrungen und Beispiele aus der der Beratungspraxis der Servicestelle 

Arbeitnehmerfreizügigkeit, Hamburg  

14.09. 2023, 16:00-18:00 Uhr: Die Situation der Landwirt*innen – mit Siegeln zu mehr Fairness? 

Mit: Ramon Glienke, Naturland und Elisabeth Waizenegger, Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche 

Landwirtschaft e.V. 

• Was braucht es, um Faire Preise und Faire Arbeitsbedingungen zu erreichen?  

• Das Beispiel „Naturland Fair“-Siegel 

• Perspektiven der Arbeitsgemeinschaft Bäuerliche Landwirtschaft  

21.09. 2023, 16:00-18:00 Uhr: Blick über die Grenze – Gewerkschaftsarbeit für Saisonarbeiter*innen 

aus Bulgarien 

Mit Vasilena Vasilonova, Förderation der unabhängigen Gewerkschaften in der Landwirtschaft (FNSZ) 

und Desislava Koeva, Servicestelle Arbeitnehmerfreizügigkeit, Hamburg 

• Schutz vor Ausbeutung und Kampf für faire Löhne, Erfahrungen aus Bulgarien 

• Transnationale Gewerkschaftsarbeit, Beispiele guter Praxis   

28.9.2023, 16:00-18:00 Uhr: Die EU-Ebene – Welche Vorhaben zum Thema Gerechtigkeit und Fairness 

in der Landwirtschaft gibt es? 

Mit: Ivan Ivanov, Europäische Föderation der Gewerkschaften für Ernährung, Landwirtschaft und 

Tourismus (EFFAT), Dr. Jan Menkhaus, landwirtschaftlicher Referent KDA Nordkirche 

• Welche Anstrengungen unternimmt die EU, um z.B. Interessen von Landwirt*innen und 

Saisonkräften zu vereinbaren? 

• Wie kommen EU-Regelungen konkret in der Landwirtschaft an?  

 

Ermöglicht durch: Wir danken Arbeit und Leben Hamburg für 
die Unterstützung der Veranstaltungen am 
7.9. und 21.9.2023  

 


